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Angebot

 ■ Wohnen in Einzelzimmern /  
möblierten Einzelapartments

 ■ ein sicherer Schutz- und Schonraum 
zur schrittweisen Aufarbeitung der ei-
genen Lebenssituation und zum Entwi-
ckeln einer neuen Lebensperspektive

 ■ intensive und individuelle Einzelbe-
treuung mittels Mentorensystems

 ■ eine wertschätzende Haltung unge-
achtet aller Defizite und eine konse-
quente Orientierung an den indivi-
duellen Stärken der Jugendlichen

Zielgruppe

 ■  Mädchen und Jungen sowie junge Er-
wachsene im Alter von 14 – 18 Jahren

Ziele

 ■ Förderung von Sach-, Selbst- 
und Sozialkompetenz

 ■ Unterstützung bei der Bewältigung 
von schwierigen Lebenssituationen

 ■ Schrittweise soziale Integration und 
Übernahme von Verantwortung

 ■ Entwicklung einer neuen  
realistischen Lebensperspektive 

 ■ Verselbstständigung für das Le-
ben in einer eigenen Wohnung

Profil

 ■ ein multiprofessionelles Team aus 
pädagogischen Fachkräften

 ■ z. T. zusätzlich ausgebildet in z. B. 
Bereichen der Psychotraumatolo-
gie und Deeskalationstechnik

 ■ in Kooperation mit der KJP Sana-Klinik

Wir betreuen neun Mädchen, Jungen 
und junge Erwachsene aus der Regi-
on sowie unbegleitete minderjährige 
Flüchtlinge (gem. § 27 SGB VIII i. V. m.  
§ 34, 35a und § 41 SGB VIII).

Durch unsere möblierten und mit einer 
Küche ausgestatteten Einzelapartments 
haben die jungen Menschen die Möglich-
keit, sich nach der Eingewöhnung in unse-
rem Kernbereich weiter zu verselbststän-
digen und somit auf die eigene Wohnung 
vorzubereiten.


